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Visitationsbezirk Saarbrücken

Visitationsbezirk Koblenz

Ansprechpartner
Mitarbeitende im Arbeitsfeld „Inklusion“ der Diakoni-
schen Pastoral im Bischöflichen Generalvikariat Trier.

Ansprechpartner

Sprechen, schreiben,  
mailen, rufen  

Sie uns an!

"Inklusion 
ist unsere 

Mission!" 
(Peter Musti)

 Stand: März 2024

Das Arbeitsfeld Inklusion Im Internet:
https://www.bistum-trier.de/inklusion/

Christoph Morgen
Pastoralreferent
Steinmetzstraße 26
66763 Dillingen
Telefon: 0 68 31 / 7 61 01 24
Mobil: 0151 / 51 18 42 27
E-Mail: christoph.morgen@bistum-trier.de

Susanne Möckel-Lamberty
Pastoralreferentin
Telefon: 0151 / 21 89 08 53
E-Mail: susanne.moeckel-

lamberty@bistum-trier.de

Visitationsbezirk Trier

Judith Schwickerath
Pastoralreferentin
Klosterstraße 1b
54338 Schweich
Telefon: 0151 / 11 12 44 13
E-Mail: judith.schwickerath@bistum-trier.de

Referentin im Arbeitsfeld Inklusion

Nicole Maxmini
Diplom-Pädagogin
Mustorstr. 2
54290 Trier
Telefon: 0151 / 63 37 04 61
E-Mail: nicole.maxmini@bistum-trier.de

Referent*in im
Bischöflichen Generalvikariat
Team Diakonische Seelsorge (B 2.3.1)
Mustorstr. 2, 54290 Trier

N. N.
(momentan vakant)
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Was ist Inklusion?

Inklusion ist die Kunst des Zusammen-
lebens von Menschen in ihrer Verschie- 
denheit.

Inklusion ist selbstbestimmte und 
gleichberechtigte Teilhabe: alle geben 
und alle nehmen.

Warum Inklusion?

Und Gott sprach: es werde. Und Gott 
sah, dass es gut war.

Verschiedenheit und Miteinander sind 
von Gott gewollt und bejaht.

Inklusion ist ein Menschenrecht für alle.

Wie inklusiver werden?

Wir verändern gemeinsam Strukturen, 
Beziehungen und Gewohnheiten.

Dazu brauchen wir die vielen Begabun- 
gen aller Beteiligten von Anfang an.  
Wir bauen Barrieren ab und machen  
neue Erfahrungen im Miteinander.

Wollen Sie inklusiver werden?

Wollen Sie herausfinden, was Inklusion 
für Sie bedeutet?

Wir unterstützen Sie dabei.

Bilder: © Reinhild Kassing

Jeder Mensch hat ein Recht darauf 
dabei zu sein.

Jeder Mensch hat ein Recht auf  
Inklusion.

Wie kann es mehr Inklusion geben?

Es kann mehr Inklusion geben:

• �Wenn alle von Anfang an  
mitmachen

• �Wenn alle ihre Begabungen 
einbringen

• Wenn sich vieles verändert

• �Wenn es weniger Barrieren 
gibt, das heißt: Wenn vieles 
leichter wird

• Wenn Regeln sich verändern

• �Wenn wir miteinander  
lernen

• Wenn wir vieles voneinander erfahren

Wollen Sie, dass es  
mehr Inklusion gibt?

Wollen Sie herausfinden, was  
Inklusion für Sie bedeutet?

Wir unterstützen sie dabei.

Was ist Inklusion?

Inklusion ist wenn viele  
verschiedene Menschen 
gut zusammen leben.

Inklusion ist wenn zusam-
men leben gut gelingt.

Inklusion ist wenn zusammen leben 
schön ist.

Inklusion ist wenn 
alle dabei sind.

Inklusion ist wenn 
alle zusammen  
bestimmen.

Woher wissen wir, 
dass Inklusion gut ist? 

Wir wissen es aus der Bibel.

In der Bibel steht: Gott hat 
die Welt geschaffen.

Gott findet diese Welt gut.

Gott findet jeden Menschen gut.

Gott will, dass Menschen  
verschieden sind.

Gott will, dass Menschen  
zusammen leben.

Wir wissen es auch noch 
aus dem Gesetz.




